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Gewinnsparspendenübergabe 2026
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Am Donnerstag, den 28. 
Mai fand die jährliche Ge-

winnspar-Spendenübergabe 
in Mantel statt. 3.500,- Euro  
wurden an örtliche Instituti-
onen verteilt, die das Ehren-

amt noch leben und die einen 
Mehrwert für alle in und um 
Mantel darstellen. Gerne hat 
die Volksbank Raiffeisenbank 
Nordoberpfalz eG um Dani-
el Dörfler, Nina Trenz, Ma-

rion Radlbeck und Susanne 
Merther 2026 jeweils 500,- 
Euro an die katholische Kir-
che Mantel, die evangelische 
Kirche Mantel, TSG Mantel 
Weiherhammer, die Freiwillige 

Feuerwehr Mantel, die Markt-
bibliothek, dem katholischen 
Kindergarten Mantel und dem 
VdK Ortsverband gespendet.
Bericht Eva Seifried
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- Lange Frischhaltung
- Bekömmlich und gut für die Verdauung
- Mit ganzem, gemahlenem oder auch ohne Gewürz
- Wir backen Dienstag, Freitag und Samstag
- Bitte am Vortag bis 10 Uhr vorbestellen

Telefonische Vorbestellung:
09605/1348

Wir machen es möglich!
Vereinbaren Sie ein

kostenloses
Beratungsgespräch!

S I E  W O L L E N  M Ö G L I C H S T
L A N G E  Z U H A U S E
B L E I B E N ,  T R O T Z

P F L E G E B E D Ü R F T I G K E I T ?

0  9  6  4  1  -  9  1  1  2  6
S O Z I A L S T A T I O N @ C A R I T A S - G R A F E N W O E H R . D E

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Dienstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 12:30 Uhr

www.heidenaab-apotheke.de

      Wir bieten Ihnen:
Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Pflegeberatung (auch nach §37
SGB XI)
Hauswirtschaftliche
Versorgung
Betreuungsleistung

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Zur Centralwerkstätte 11a,
92637 Weiden

0961 3898730

Kompetente Pflege von Herzen.
Lassen Sie sich von einem Menschen unterstützen, dem Sie
vertrauen. 
Jemand, der Sie mit Herz pflegt, der Sie in Ihrem Alltag
beglei tet, der Ihre Fähigkeiten fördert und Ihnen zuhört. 

Ambulante Pflege 

Jetzt anrufen und
beraten lassen! 

Ambulanter Pflegedienst in
Weiden, Weiherhammer, Mantel
und weiteren Teilen der
Nordoberpfalz
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maßnahme. Der erste Gedan-
ke an eine Ortsumgehung war 
bereits 1976 da, seitdem sind 
genau 50 Jahre vergangen, 
mit neun Wahlperioden, fünf 
Bürgermeistern und vier Land-
räten. „Nicht ein Einzelner, 
sondern eine Gruppe hat viele 
Jahre sachlich gearbeitet.“ Bür-
germeister Richard Kammerer 
erklärte abschließend, dass der 
Landtag mit 90 Prozent dem 
Projekt zugestimmt habe und 
damit der Förderung von zwei 
Drittel der Kosten. „Es ist ein 
Lückenschluss zwischen der 
A93 und der B299“. „Es ist für 
uns alle ein Tag der Freude und 

Am Montag, dem 8. Juni 
fand an der Hüttener Stra-

ße der erste Spatenstich für 
die lange ersehnte Ortsumge-
hung statt. Diesen bezeichne-
te Landrat Andreas Meier als 
historischen Tag. „Wir stehen 
an einem Ort, an dem ein sehr 
langes Kapitel Verkehrsge-
schichte, Gemeindegeschichte 
und Landkreisgeschichte sicht-
bar in eine neue Phase tritt“. 
„Es ist ein Tag der Freude. Es 
geht nicht darum, wer sich 
diesen Erfolg zuschreibt, es 
geht darum, dass Mantel ent-
lastet wird, dafür setzten wir 
heute gemeinsam den ersten 
sichtbaren Spatenstich. Diese 
Ortsumgehung ist Teil einer 
über Jahrzehnte entwickelten 
Gesamtlinie entlang der NEW 
21. Die Ortsumgehung Man-
tel war planerisch, rechtlich 
und naturschutzrechtlich an-
spruchsvoll. Wir bewegen uns 
in einem sensiblen Naturraum. 
„Dieses Projekt ist nicht so lan-
ge gelaufen, weil sich niemand 
darum gekümmert hatte, es 
lief so lange weil es schwierig 
war und weil es rechtlich, fach-
lich und naturschutzfachlich 
sauber gelöst werden musste. 
Auch die Bürgerinitiative hat 
dieses Anliegen der Entlastung 
der Bürger sichtbar gemacht 
und wachgehalten. „Dieses 
Engagement erkenne ich aus-
drücklich an“ so Meier. Zur 
Fairness gehört aber auch die 
Geschichte richtig einzuord-
nen. Diese Umgehung beginnt 
nicht mit einer Bürgerinitiati-
ve, nicht mit einer Liste oder 
einem Wahlkampf. Sie beginnt 
Jahrzehnte früher mit Raum-
ordnung, Planung, Verkehrsun-
tersuchungen, Finanzierungs-
fragen und vielen Menschen, 
die über lange Zeit Verant-

Erster Spatenstich für die lange ersehnte Ortsumgehung - Historischer Tag in Mantel

wortung getragen haben. Der 
Landrat dankte dem Staatli-
chen Bauamt Amberg Sulzbach 
für die fachliche Arbeit, dem 
Freistaat Bayern für die finanzi-
elle Förderung und dem Markt 
Mantel mit dem Marktgemein-
derat, sowie dem Kreistag und 
den Grundstückseigentümern. 
Leitender Baudirektor Tobi-
as Bäumler stellte vor allem 
technische Daten heraus vor 
allem die neue Haidenaab-
brücke mit einer Gesamtlänge 
von 307 Metern und 13 Brü-
ckenfeldern. Ergänzt wird dies 
durch einen neuen Kreisver-
kehr auf der Hüttener Seite mit 
einem Durchmesser von 42 
Metern und der Verlängerung 
des bestehenden Radwegs in 
den Ort sowie die Anbindung 
an die Staatsstraße Richtung 
Weiherhammer über einen 
Linksabbiegestreifen. Bäumler 
stellte fest, dass wenn alles 
planmäßig läuft, die Ortsum-
gehung im Jahr 2029 für den 
Verkehr freigegeben werden 
kann. Für das Gesamtprojekt 
sind derzeit Investitionen von 
rund 25 Millionen Euro ver-
anschlagt. Diese werden vom 
Landkreis Neustadt/WN getra-
gen und durch dem Freistaat 
Bayern maßgeblich gefördert. 
Baudirektor Robert Köhl von 
der Regierung der Oberpfalz 
erklärte, dass ein vorzeitiger 
Baubeginn genehmigt wurde 
und trotzdem die hohe staatli-
che Förderung möglich sei. Die 
staatlichen Mittel werden hier 
sehr sinnvoll eingesetzt. Köhl 
dankte den Mitgliedern des 
Bayerischen Landtages, allen 
voran MdL Dr. Stephan Oet-
zinger, die überzeugend hinter 
dem Projekt standen. MdL Dr. 
Stephan Oetzinger erklärte die 
einmalige Historie der Bau-

vor allem für den Markt Man-
tel und seine Bewohner eine 
erhebliche Entlastung. Viele 
Zahnräder griffen ineinander, 
so manchen Beteiligten sind 
in der Zeit einige graue Haare 
gewachsen. Kammerer lobte 
Baudirektor Tobias Bäumler 
der Tag und auch Nacht zu Ge-
sprächen bereit gewesen sei. 
Zusammen mit allen Projekt-
beteiligten wurde dann der 
feierliche erste Spatenstich 
ausgeführt. Die Ortsumgehung 
hat eine Länge von 900 Me-
tern, davon über 300 Meter 
als Brücke. Die Fahrbahn ist 
insgesamt sieben Meter breit. 
2017 erfolgte der Antrag auf 
Planfeststellung. Nach etlichen 
Nacharbeiten und Planergän-
zungen gab es im Mai 2025 
grünes Licht für den Bau der 
Ortsumgehung
Bericht Eva Seifried

Marktblatt
Erscheinungstermine:
31.07.2026 - Juli
28.08.2026 - August
25.09.2026 - September
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Etzenrichter Str. 5b
92708 Mantel

Tel: 09605/92258-0  
www.kfz-schmid.de

Freie Wähler hielten Rückblick

Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Mai bei Vor-

sitzendem Friedrich Janner 
stand der Rückblick und der 
Bericht der Marktratsfrakti-
on im Fokus. Neben der po-
litischen Arbeit beteiligten 
sich die Freien Wähler am 

Ortsleben mit Durchführung 
des beliebten Basars, dem 
Entenrennen und Beteiligung 
am Bürgerfest. Ein geselliger 
Abend mit bewährter Traditi-
on war das Starkbierfest. Die 
FWG hat drei Gartenkarren für 
den Friedhof gespendet. Kas-
siererin Anita Günther konnte 
trotz Wahlwerbung einen po-
sitiven Kassenstand vermel-
den. Fraktionssprecher Stefan 
Lippik erklärte, dass die Freien 
Wähler die meisten Entschei-
dungen im Marktgemeinderat 
sachbezogen mitgetragen ha-
ben, um wichtige Punkte für 
Mantel voranzubringen. Eige-
ne Akzente setzte die Grup-

pierung bei Finanzdisziplin, 
Kostenkontrolle sowie nach-
vollziehbaren und praktischen 
Lösungen für die Einwohner. 
Nach dem offiziellen Teil gab 
es im Hof von Friedrich Jan-
ner ein geselliges Beisam-
mensein mit Grillplatten und 
verschiedenen Spezialitäten. 
Viele Menschen haben bei der 
Kommunalwahl zusammenge-
arbeitet. Die Organisatorinnen 
des Basarteams feierten mit. 
Sie leisten mit dem Frühjahrs-, 

Herbst- und Spielzeugbasar 
einen wichtigen Beitrag zum 
Vereinsleben in Mantel und 
Familien können sich mit Kin-
derkleidung und Spielsachen 
günstig eindecken. In einer 
Zeit, in der alles so teuer wird, 
umso wichtiger. Der gesellige 
Abend zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und ehrenamtliches 
Engagement für die Arbeit der 
Freien Wähler in Mantel sind. 
Bericht Eva Seifried

Liefer- und Abholservice!

Beachten Sie unsere
aktuellen Aktionen
auf Facebook!

facebook.com/TSGTurnhallengaststaette

Heimat-Info App begeistert Bürgerinnen und Bürger

Mantel setzt auf digitalen 
Bürgerservice: Die Hei-

mat-Info App informiert Bür-
gerinnen und Bürger schnell 
und direkt. Bereits 1.229 Nut-
zerinnen und Nutzer haben die 
App installiert und bleiben so 
auf dem Laufenden. Die App 
liefert Ihnen Nachrichten aus 
dem Rathaus, aktuelle Termi-
ne, Veranstaltungshinweise 
und Meldungen aus Vereinen 
direkt aufs Smartphone oder 
Tablet - schnell, kostenlos und 
ganz ohne Registrierung. „Mit 
der Heimat-Info App bieten wir 

unseren Bürgerinnen und Bür-
gern eine zeitgemäße, schnel-
le Information für den Alltag. 
Alle Nachrichten aus unserer 
Gemeinde finden Sie ab sofort 
in der App. Durch das Aktivie-
ren der Glocke bleiben Sie ta-
gesaktuell informiert“, erklärt 
Bürgermeister Richard Kam-
merer. Auch für Vereine, Ein-
richtungen und Organisationen 
eröffnet die App neue Möglich-
keiten: Sie können selbst Mel-
dungen einstellen, Veranstal-
tungen ankündigen und Ihre 
Mitglieder direkt erreichen. 
„Wir freuen uns über alle Ver-
eine, die bereits aktiv sind und 
laden gleichzeitig alle anderen 
herzlich ein, die Plattform zu 
nutzen“, heißt es im Rathaus. 
Die App „Heimat-Info“ kann in 
den App Stores für iPhones und 
Android-Smartphones kosten-
los heruntergeladen werden. 
Weitere Informationen gibt es 
auf www.heimat-info.de.

Abfuhrtermine
09.07. Biotonne
09.07. Mülltonne
14.07. Blaue Tonne (K)
14.07. Gelber Sack
21.07. Blaue Tonne (B)
23.07. Biotonne
23.07. Mülltonne
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Fahrschule Meinert
Fahrschule für alle Seelen
Ausbildung vom Mofa bis zum Lkw
Unterricht:
Montag und Mittwoch 19 Uhr
Marktplatz 7 - 92708 Mantel
Eingang Weidener Straße
Anmeldung:
Jederzeit möglich unter
Telefon 0160/94588791

Gerne betreue ich auch Bewerber aus
den umliegenden Ortschaften!

Platzmangel bei Sitzung des Marktgemeinderates

Das Interesse der Zuhö-
rer bei den Sitzungen des 

Marktgemeinderates nimmt 
immer noch zu. Bei der letz-
ten Sitzung gab es nicht mehr 
genügend Stühle für die Gäs-
te, einige verfolgten vom Flur 
aus durch die offene Tür die 
Sitzung im Stehen. Die Bür-
gerliste hatte einen Antrag 
auf Einberufung einer Markt-
gemeinderatsitzung gestellt. 
Es ging um den Erlass einer 
neuen Geschäftsordnung. Max 
Heindl von der Bürgerliste hat-
te erhebliche Einwände. Die 
Dokumente hätten erhebli-
che rechtliche Fehler. Vanessa 
Brüderer wollte einen Entwurf 
der Bürgerliste vorstellen, dies 
wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Die Punkte Geschäftsordnung 
und Erlass einer Satzung zur 
Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungs-
rechts wurden dann abgesetzt. 
Wie Christoph Müller von der 
CSU ausführte, können die-
se Erlässe jederzeit geändert 
werden. Die Bürgerliste hatte 
einen Antrag über Aktenein-
sichtsrechts des Marktgemein-
derates bezüglich des kom-
munalen Sachbuches gestellt. 
Das sorgte für rege konträre 
Diskussionen. Die Bürgerlis-
te schlug vor, dass Vanessa 
Brüderer und Max Heindl und 
gegebenenfalls weitere Markt-
ratsmitglieder mit der Durch-
führung der Akteneinsicht be-
auftragt werden sollen. Es ging 
vor allem um die Sanierung des 
Feuerwehrhauses, Baumaß-
nahme Ossangerweg, Umbau 
und Sanierung Mehrzweckhal-
le und Umbau und Sanierung 
Gasthaus Post und Pleitegeier. 

Es sollten Buchungsbelege, 
Förderbescheide und Inge-
nieurverträge unter 
anderem vorgelegt 
werden. Wie Max 
Heindl von der Bür-
gerliste erklärt, hat 
er sich zusammen mit 
Vanessa Brüderer drei 
Wochen intensiv mit 
den Beschlüssen befasst. Die 
Beschlüsse geben nicht aus-
reichend Zahlen bekannt. Im 
Verwaltungshaushalt wird der-
zeit und auch im Vorjahr schon 
ein Minus erwirtschaftet. „Wir 
könnten weder Zinsen noch Til-
gung für einen Kredit aufbrin-
gen“, so Heindl. Der Haushalt 
2025 musste nicht genehmigt 
werden, da keine Kreditauf-
nahme erforderlich war. „Wir 
müssen den Verwaltungshaus-
halt auf die Reihe bringen, 
damit wir kreditfähig sind“, 
warnte Heindl. Aus den Rück-
lagen sind seit 2025 erhebliche 
Mittel abgeflossen, wir möch-
ten sehen, wo das Geld genau 
hingegangen ist“. „Wir dürfen 
nicht handlungsunfähig wer-
den“, was machen wir, wenn 
wir keinen Kredit aufnehmen 
dürfen, worauf das Landrat-
samt in einem Schreiben hin-
weist. Diese Sorgen konnte 
das restliche Gremium nicht 
nachvollziehen. Christoph Mül-
ler von der CSU erklärte, dass 
bisher jeder Marktrat bei der 
Kämmerin Einsicht nehmen 
konnte und Auskunft bekam. 
Stefan Lippik von der FWG sah 
dies als doppelte Prüfung denn 
es gäbe ja den Rechnungsprü-
fungsausschuss. Laut Daniela 
Fuhrmann von der SPD gehe 
es hier um Vergangenheit. Bür-

germeister Richard Kammerer 
konterte, dass wir genug Gre-

mien haben und er 
sieht nicht ein, dass 
ein weiteres Gremi-
um gebildet werden 
soll. Friedrich Janner 
von der FWG erklärte, 
dass alle Fragen auf 
Antrag immer sauber 

abgearbeitet wurden und die 
Kämmerin als Fachfrau heute 
nicht in der Sitzung sei. Heindl 
wollte die Kosten transparent 
machen. Laut Friedrich Janner 
sei dies der falsche Weg, der 
müsse über die Kämmerin füh-
ren, es wird den Leuten sugge-
riert hier stimme was nicht. Va-
nessa Brüderer fragte: „Warum 
habt ihr Angst, diese Zahlen zu 
benennen“. Christoph Müller 
von der CSU erklärte, dass es 
keinesfalls illegale Geschäfte 
gab und die Zahlen jedes Jahr 
vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss und auch überörtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss 
kontrolliert werden. Die Bür-
gerliste konnte sich nicht 
durchsetzen mit zehn Gegen-
stimmen wurde der Antrag 
abgelehnt. Relativ reibungslos 
ging dann die Besetzung der 
Ausschüsse über die Bühne. 
Im Haupt-, Finanz- und Perso-
nalausschuss sind für die CSU 
Christoph Müller mit Stellver-
treter Ulrike Schiller, für die 
Bürgerliste Vanessa Brüderer 
mit Stellvertreter Max Heindl, 
für die FWG Stefan Lippik mit 
Stellvertreter Friedrich Janner, 
für die AfD Hermann Schröder 
mit Stellvertreter Markus Gräf 
und für die SPD Daniela Fuhr-
mann mit Stellvertreterin Fran-
ziska Göppl vertreten. In den 

Bau- und Umweltausschuss 
wurden berufen für die CSU 
Johannes Wittmann mit Stell-
vertreter Christoph Müller, für 
die Bürgerliste Reinhold Meier 
mit Vertretung durch Siegfried 
Janner, die FWG vertreten 
Stefan Lippik mit Vertretung 
Friedrich Janner, die AfD Mar-
kus Gräf mit Vertreter Her-
mann Schröder und die SPD 
Franziska Göppl mit Vertretung 
Daniela Fuhrmann. Für den 
Rechnungsprüfungsausschuss 
wurden als Vorsitzende Ulrike 
Schiller und Max Heindl vor-
geschlagen, da beide sieben 
Stimmen erhielten bleibt der 
Posten vorerst unbesetzt. Im 
Rechnungsprüfungsausschuss 
sind Ulrike Schiller von der 
CSU, Max Heindl für die Bür-
gerliste Stefan Lippik für die 
FWG, Markus Gräf für die AfD 
und Daniela Furhmann für die 
SPD. Vertreter sind Johannes 
Wittmann Vanessa Brüderer, 
Friedrich Janner Hermann 
Schröder und Franziska Göppl. 
Die nächste Sitzung des Markt-
gemeinderates findet bereits 
am Donnerstag, 18. Juni um 
18.30 Uhr im Sitzungszimmer 
im Gemeindezentrum statt. 
Der Platzmangel wird wohl 
weiterhin bestehen, da es 
durch den Umbau des Feuer-
wehrhauses und die Sanierung 
der Mehrzweckhalle keine 
Ausweichmöglichkeit gibt.
Bericht Eva Seifried

Anzeigenschaltung:

Telefon: 925680
info@marktblatt.com

MarktblattMarktblatt
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Am Samstag, den 6. Juni 
führte der VfB Mantel im 

Rahmen seines 100jährigen 
Jubiläums die Marktmeister-
schaft im Elfmeterschießen 
durch. 20 Mannschaften aus 
Mantel und Umgebung gaben 
ihren Teams lustige Bezeich-
nungen und stellten sich mit 
jeweils vier Torschützen und 
einem Torwart dem Turnier. 
Die Fans feuerten lautstark 
ihre Teams an, was nicht im-
mer erfolgversprechend war. 
Die Eltern der A- und B-Jugend 
sorgten für das leibliche Wohl. 
In vier Gruppen spielte je-

Marktmeister im Elfmeterschießen ermittelt

der gegen jeden, wobei jedes 
Team fünfmal zum Elfmeter 
antreten musste. Die vorderen 
vier in jeder Gruppe ermittel-
ten in einer Qualifikationsrun-
de die letzten acht Teilnehmer 
für das Viertelfinale. So rang 
der „FC Haudanehm“ die „Pro-
millekiller“ mit 5 : 4 nieder. Die 
TSG Mantel-Weiherhammer 
siegte mit dem gleichen Er-
gebnis gegen die „Rentner mit 
Begleitung“. Mit 4 : 2 setzte 
sich die „Goldene Generation“ 
gegen das Team „Hopfenseer“ 
durch. Mit 4 : 3 qualifizierten 
sich auch „Michl und die Blin-

den“ gegen „Die Durstigen“. 
Im Halbfinale siegte die TSG 
Mantel-Weiherhammer mit 
4 : 2 gegen den „FC Hauda-
nehm“. Hart umkämpft war 
das zweite Halbfinale. Erst im 
Stechen siegte die „Goldene 
Generation“ gegen „Michl 
und die Blinden“ mit 11 : 10. 
Im Spiel um den dritten Platz 
waren „Michl und die Blinden“ 
dem „FC Haudanehm mit 2 : 
3 unterlegen. Marktmeister 
wurde die TSG Mantel-Wei-
herhammer mit 5 : 4 gegen die 
„Goldene Generation“. Für die 
vier Erstplatzierten überreich-

te die VfB-Führung um Stefan 
Schwarzmeier vier Geldpreise. 
So erhielt die TSG Mantel-
Weiherhammer 100,- Euro, 
die „Goldene Generation“ 75,- 
Euro, der „FC Haudanehm“ 
50,- Euro und das Team „Michl 
und die Blinden“ 25,- Euro. 
Rathausvertreterin Daniela 
Fuhrmann bedankte sich bei 
Stefan Schwarzmeier für die 
ordnungsgemäße und sport-
lich faire Durchführung der 
Veranstaltung und wünschte 
allen Teilnehmern noch viel 
Spaß beim Fest des VfB. 
Bericht Hans Kneißl

Die treffsichersten Elfmeterschützen der Marktmeisterschaft präsentierten sich zu einem Erinnerungsfoto.

Diesmal hatten wir fast 
ein Heimspiel mit unse-

rem monatlichem Treffen der 
Siedlerfrauen. Schade war 
nur, dass uns der Wetterhahn 
beim Besuch des Zieglerhofes 
in Rupprechtsreuth, nicht mit-
spielen wollte. Aber trotz des 
kalten regnerischen Wetters 

Bericht der Siedlerfrauen

haben sich einige zu Fuß auf 
den Weg gemacht. Die restli-
chen 12 Teilnehmer sind mit 
Fahrgemeinschaften ange-
rückt. Gudrun Horch, Vorsit-
zende der Siedlerfrauen und 
Katrin Ziegler begrüßten alle 
recht herzlich. Danach startete 
die Hofführung mit ihren viel-

seitigen Angeboten, angefan-
gen von der Milchviehhaltung 
über Hühner, Kartoffelanbau, 
Nudeln und Eier. Der Besuch 
von Kindergarten- und Schul-
kindern, sowie Kindergeburts-
tage finden großen Zuspruch. 
Wir Siedlerfrauen waren die 
erste Erwachsenengruppe. 
Auch wir wurden von Katrin 
Ziegler mit regionaler Brotzeit 

bewirtet. Während des Es-
sens wurden auch noch inte-
ressante Gespräche über das 
landwirtschaftliche Treiben 
gestellt und beantwortet. So 
ging ein gelungener Abend zu 
Ende. Mit dem nächsten Ter-
min diesmal am Donnerstag 
geht es nach Neustadt zur Se-
renade.
Bericht Elke Hackbarth
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Zwei Themen standen im 
Vordergrund des Jahres-

rückblicks der Vorsitzenden 
Andrea Bertelshofer in der 
Jahreshauptversammlung 
der SPD Mantel, zu der die 
Vorsitzende zahlreiche Mit-
glieder begrüßen konnte: die 
Kommunalwahl 2026, für die 
Bertelshofer allen fleißigen 
Helfern nochmals sehr herz-
lich dankte, und die 100- Jahr-
Feier mit Dr. Ulrich Maly im Juli 
2025, die ein voller Erfolg war. 
Weitere Aktivitäten wie das 
traditionelle Sommerfest, das 
Kinderferienprogramm und 
zahlreiche Sitzungen fanden 

SPD Mantel wählt neue Vorstandschaft

ebenso Erwähnung wie die 
Teilnahme an Veranstaltungen 
im Markt Mantel und bei der 
Kreis-SPD. Nach den Berichten 
des Vorstands und des Kassiers 
schlossen sich die Neuwahlen 
an, die von Rainer Vater, dem 
dritten Bürgermeister von 
Weiherhammer, souverän ge-
leitet wurden. Die Mitglieder 
sprachen sich mehrheitlich für 
eine Doppelspitze aus und vo-
tierten einstimmig für Andrea 
Bertelshofer und Dr. Manfred 
Klier als Vorsitzende. Im Amt 
bestätigt wurde Schriftfüh-
rerin Franziska Göppl, Silvia 
Klier wurde als Schatzmeiste-

rin wiedergewählt und über-
nimmt zusätzlich die Funktion 
der Medienbeauftragten. Bei-
sitzer sind zukünftig Barba-
ra Bertelshofer, Ulrich Kreß, 
Manfred Wurzer, Georg Jun-
ge, Peter Servus und Daniela 
Fuhrmann, Alexander Ucles 
übernimmt das Amt des Re-
visors zunächst allein, ein 
weiterer Revisor soll in einer 
Nachwahl bestimmt werden. 
Delegiertenwahlen schlossen 
sich an, sowie der Bericht von 
Daniela Fuhrmann, die über 
den Stand der aktuellen Bau-
vorhaben im Markt berichtete. 
In seinem Schlusswort gab der 

neu gewählte Vorsitzende Dr. 
Manfred Klier einen Ausblick 
auf die künftige Ausrichtung 
des Ortsvereins. Politische In-
halte werden wieder verstärkt 
in den Vordergrund der Arbeit 
des Ortsvereins rücken. Ein 
großes Thema wird die Bun-
despolitik sein, hier will Klier 
aktuelle Themen aufgreifen 
und in öffentlichen Veranstal-
tungen zur Diskussion stellen, 
beispielsweise Reformvorha-
ben wie die Rente oder die 
Steuerpolitik. Entscheidend 
ist für Klier, was die Vorha-
ben für die arbeitenden Men-
schen mit kleinem und mitt-
lerem Einkommen bringen. 
Der Ortsverein wird sich auch 
verstärkt in kommunalpoliti-
sche Themen einbringen, vor 
allem beim Thema Umbau der 
Post und Ent-Schotterung der 
Waldwege. Klier betonte die 
Notwendigkeit, bei größeren 
Projekten einen Projektsteu-
erer einzubeziehen, um den 
Kostenüberschreitungen bei 
den Bauprojekten einen Rie-
gel vorzuschieben. Der Orts-
verein bedankte sich bei der 
Wirtin Helene Janner und bei 
den Jubilaren, die im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 
geehrt wurden. Ein Bericht zur 
Jubilar-Ehrung schließt sich an.
Bericht Silvia Klier 

Mit festlichen Klängen um-
rahmt, würdigte der Po-

saunenchor Mantel vertreten 
durch Obmann Hubert Grill im 
Rahmen des Pfingstsonntags-
gottesdienstes zwei Bläser. So 
wurde Markus Schieder offizi-

Posaunenchor Mantel: Neuaufnahme und Ehrung für 40‑jähriges Bläserjubiläum

ell aufgenommen und Günther 
Sparrer für 40 Jahre Dienst 
im Posaunenchor geehrt. Der 
frisch Aufgenommene hatte 
bereits vor der Corona‑Pan-
demie mit dem Musizieren 
begonnen, musste seine Aus-

bildung jedoch während der 
Einschränkungen unterbre-
chen. Nach den Lockerungen 
knüpfte er an seine ersten 
Schritte an und verstärkt nun 
den Chor im Bass. Günther 
Sparrer begann vor 40 Jahren 

mit dem Trompetenspiel im 
Sopran, geprägt durch die da-
malige Chorleiterin Uta- Maria 
Stamm und seinen Vater, der 
ebenfalls Bläser war. Beruf-
liche Verpflichtungen führ-
ten zwischenzeitlich zu einer 
mehrjährigen Pause, doch 
seine Verbundenheit zum Po-
saunenchor blieb bestehen. 
Seit einigen Jahren bereichert 
er den Chor wieder - nun im 
Bass. Die Pfingstsonntage sind 
traditionell der Anlass für der-
artige Ehrungen, und so wurde 
auch in diesem Jahr der festli-
che Gottesdienst genutzt, um 
Dank und Anerkennung auszu-
sprechen. Chorobmann Hubert 
Grill würdigte nicht nur die mu-
sikalische Treue, sondern auch 
das ehrenamtliche Engage-
ment, das damit verbunden ist.
Bericht Annette Punzmann
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01.06.2026  - 31.07.2026

VORFÜHRTERMIN VEREINBAREN
0800 - 11 222 33

BEI SELBSTKAUF
CODE: PANDA500
(BIS 31.07.2026) 

500 €
RABATT

MEHR 
FREIHEIT
im Sommer

KOSTENLOSE VORFÜHRUNG IN GANZ BAYERN
DIREKT BEI IHNEN ZUHAUSE!

Faltbarer
Elektrorollstuhl
Faltbarer
Elektrorollstuhl

PANDAPANDA
HMVZ-Nr.: 18.50.07.0023

KOSTENÜBERNAHME BEI MEDIZINISCHER
NOTWENDIGKEIT DURCH IHRE
KRANKENKASSE MÖGLICH 

Bachstraße 3 a - c 
92708 Mantel

info@reha-bayern.net
www.reha-bayern.net
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Mit neuer Spitze startet die 
CSU-Fraktion im Marktge-

meinderat in die neue Wahlpe-
riode. Den Vorsitz der Fraktion 
übernimmt Christoph Müller, 
der seit 2014 dem Marktge-
meinderat angehört. Müller, der 
seit rund 10 Jahren an der Spitze 
des CSU-Ortsverbandes Mantel 
steht, war in den vergangenen 

CSU-Fraktion unter neuer Führung

sechs Jahren stellvertretender 
Fraktionssprecher und zudem 
Vorsitzender des Rechnungs-
prüfungsausschusses. Des Wei-
teren vertrat er den Markt im 
Zweckverband zur Wasserver-
sorgung sowie im Kläranlagen-
zweckverband. Ihm zur Seite 
steht als seine Stellvertreterin 
künftig Ulrike Schiller, die in der 

Unter Vorsitz von Christoph Müller bilden Bürgermeister Richard Kam-
merer, Johannes Wittmann, Ulrike Schiller und Landtagsabgeordneter 
Dr. Stephan Oetzinger die CSU-Fraktion im neuen Marktgemeinderat.

Nachfolge der langjährigen 
zweiten Bürgermeisterin Rita 
Steiner 2021 im Marktgemein-
derat antrat. Neben Ersten Bür-
germeister Richard Kammerer 
gehören Johannes Wittmann 
und Landtagsabgeordneter Dr. 
Stephan Oetzinger der Fraktion 
an. „Mit Bürgermeister Kamme-

rer wollen wir auch in Zukunft 
Mantel im Interesse unserer 
Bürgerinnen und Bürger ge-
meinsam gestalten“, gab Müller 
als Losung für die kommende 
Wahlperiode aus. Dabei gelte 
es bei allen Entscheidungen die 
Menschen im Ort einzubinden. 
Bericht Hans Kneißl

Fronleichnam - Das Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi

Am Donnerstag, 4. Juni fei-
ert die katholische Pfarr-

gemeinde Mantel mit vielen 
anderen Pfarreien das Hoch-
fest Fronleichnam. „Das Hoch-
fest Fronleichnam ist für uns 
Christen wichtig, den Glauben 
nach außen zu tragen, auf die 
Straßen“, so Pfarrvikar Robert 
Amandu während seiner Be-
grüßung in der katholischen 
Pfarrkirche. Das gut besuchte 
Gotteshaus mit Fahnenab-
ordnungen unterschiedlicher 
Vereine, politischen Vertre-

tern, zahlreiche Ministranten, 
den Kommunionkindern mit 
Eltern, sowie vielen Gläubige, 
die das Fronleichnamsfest mit 
dem Geistlichen mitfeiern. Im 
Evangelium nach Jo-hannes 
konnte man hören, „Ich bin 
das lebendige Brot, das vom 
Himmel herabgekommen 
ist. Wer von diesem Brot ist, 
wird in Ewigkeit leben. Das 
Brot, das ich geben werde, ist 
mein Fleisch für das Leben der 
Welt.“ Pfarrvikar Robert stellte 
in seiner Predigt fest, dass das 

Brot für die Schlichtheit und 
Einfachheit des Lebens steht. 
Der Alltag , der durch verschie-
dene Einflüsse zur Belastung 
werden kann, wird durch das 
Brot diese Lebenswirklichkeit 
aufgegriffen. Der Wein deckt, 
laut dem Geistli-chen, die an-
dere Lebenssituation ab, das 
Leben leicht, beflügelt. Jesus 
kennt die Zeichen, die Freude 
in unser Leben bringt. Wein 
und Blut Jesu zeigt ebenso die 
Leidenschaft mit der Jesus den 
Menschen liebt. Die beiden 
Zeichen reicht Jesus uns im All-
tag. Nach der Eucharistiefeier 
konnten die Gottes-dienstbe-
sucher hören: Wir haben das 
Wort Gottes gehört und waren 
mit Jesus beim Abendmahl. 
Wir haben in der Eucharistie 
unseren Glauben gestärkt, 
darum wollen wir Zeugnis ab-
legen von diesem Glauben 
und unseren Herrn auf seinen 
Weg durch die Straßen unserer 
Marktgemeinde. Uns allen ei-
nen guten Verlauf der Prozessi-
on. Möge viel Segen auf diesen 
Festtag für uns, unsere Markt-
ge-meinde und unsere dörfli-
che Gemeinschaft liegen. Lasst 
uns nun ziehen in Frieden. Die 
Fronleich-namsprozession mit 
Pfarrer und Monstranz führte 
zum Gemeindezentrum zum 

ersten Altar, dort ent-stand 
aus „Pizzakartons“ als Kreuz 
gelegt, ein farbenfroher Blu-
menteppich. Die einzelnen 
Kartons wurden von Kommu-
nionkindern und Ministrant 
gestaltet. Es ging weiter zum 
Kinderhaus. Dort be-fand sich 
der zweite Altar, umringt von 
Kindergartenkindern, die die-
sem Altar mit einem außerge-
wöhnlichen Blumenteppich 
aus Stoff genäht gestaltet hat-
ten und zur Ehre Gottes ein 
Lied sangen. Der dritte Altar 
an der Kreuzung Weinstraße/ 
Ebenweg hatte die Verant-
wortlichen des PGR den Altar 
mit Blumen und Kerzen, sowie 
ein Motiv Rosenkranz auf den 
Boden gelegt. Zurück in der 
Pfarrkir-che galt der Dank allen 
Helferinnen und Helfern rund 
um das gelungende Fest, den 
Fahnenabord-nungen und der 
Feuerwehr für die Absperrun-
gen um den Prozessionsweg. 
Mit dem liturgischen Se-gen 
endete das Fronleichnams-
fest mit dem Lied „Gott mit 
dir, du Land der Bayern“. Die 
Feuerwehr hatte im Anschluss 
zur Stärkung mit Bratwürsten, 
Steaks und Getränken einge-
laden, viele Besucher nahmen 
dieses Angebot gerne an. 
Bericht Priska Hofmann



Seite 10	 Marktblatt der Marktgemeinde Mantel

Ein ganz besonderes Jubilä-
um kann Marga Heindl im 

Jahr 2026 feiern, und mit ihr 
die ganze SPD Mantel. Marga 
Heindl blickt auf 50 Jahre Mit-
gliedschaft in der SPD zurück. 
Sie ist am 1. Juli 1976 dem 
Ortsverein Mantel beigetre-
ten. 50 Jahre Mitgliedschaft 
in der SPD Mantel, ein halbes 
Jahrhundert. Die Jubilarin hat 
Höhen und Tiefen der Partei 
miterlebt und ihr immer die 

Jubilar-Ehrungen bei der SPD Mantel

Treue gehalten. Dafür spra-
chen ihr im Namen der SPD 
Mantel und der ganzen Partei 
Andrea Bertelshofer und Dani-
ela Fuhrmann ihren Dank und 
ihre Anerkennung aus. Eine 
Abordnung der Sozialdemo-
kraten wird Marga Heindl, die 
an der Feier leider nicht teil-
nehmen konnte, zu Hause be-
suchen, um zu gratulieren und 
das Jubiläum gebührend zu 
feiern. Auf eine nicht ganz so 

lange Mitgliedschaft können 
SPD-Mitglieder zurückblicken, 
die ebenfalls im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung ge-
ehrt wurden. Dietmar Horch 
hält der SPD seit 30 Jahren die 
Treue. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden Gudrun Horch 
und Uli Kreß geehrt. Auf 20 
Jahre Mitgliedschaft in der 
SPD können Traudl Ucles und 
Bernhard Weigl zurückbli-
cken. Andrea und Alexander 

 PHYSIOTHERAPIE GÖTZ

 Tel: 09605 / 6696001
Sägstraße 5

92708  Mantel

& kosmetische Fußpflege

FRANK NATURSTEIN
Weinstr. 40
92708 Mantel

Telefon: 09605/922926
Telefax: 09605/922927

frank.naturstein.gmbh@t-online.de

Grabsteine - Bodenbeläge - Treppen -Außenanlagen

Veranstaltungen
04. Clubfreunde Sommer-
fest
18. KSRK Soldatenwallfahrt 
in Ilsenbach
19. Kolping Fahrradtour 
zur Klosterkirche St. Felix in 
Neustadt zum Gottesdienst,
anschließend Einkehr zum 
Mittagessen, Abfahrt 08:30 
Uhr-Marktplatz
25. FFW Pizzafest mit 
Stammtisch
25. Ma. Stammtisch Back-
ofenfest um 16:00 Uhr mit 
der FFW

Weitere Termine:
www.markt-mantel.com
www.marktblatt.com

Ucles-Bäumler und Margarete 
Mühlbauer gehören der SPD 
seit 10 Jahren an. Die Vorsit-
zende bedankten sich sehr 
herzlich bei allen langjährigen 
Mitgliedern für ihre Verbun-
denheit zur Sozialdemokratie 
und überreichte Urkunden.
Bericht Silvia Klier
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Bachgasse 5
92699 Bechtsrieth
Telefon:0961 · 470 30 190
Telefax: 0961 · 470 30 195

www.schiederbau.de

B R K  T A G E S P F L E G E  

sichern Sie sich noch heute

WIR FREUEN UNS AUF SIE 

IHREN PLATZ!

E S C H E N B A C H

Hol- & Bringservice 

Barrierefrei 

 

Kontakt - BRK Tagespflege Eschenbach
Telefon +49 9645 9179534 | Herr Martin Hörl 
tpeschenbach@kvweiden.brk.de

Verpflegung

Wohlfühlgarten

 

U N S E R E  B U C H U N G S Z E I T E N :
Montag - Freitag: 07:30 - 16:30 Uhr  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 
U N S E R E  L E I S T U N G E N :

Wir können noch mehr! Besuchen Sie uns im Internet:
Facebook: Bergler Mineralöl GmbH 

Instagram: berglermineraloelweiden
Homepage: www.bergler.de

Bergler Tankstellen auch in Ihrer Nähe:
Marktredwitz, Erbendorf, 2x Weiden, Vohenstrauß, Amberg, Weiherhammer, Grafenwöhr, 

Sulzbach-Rosenberg, Nabburg, Neuhaus, Schnaittenbach, Bodenwöhr, Luhe, Mantel

Bergler-Tankstelle mit SB-Waschplatz in Mantel

Mit Powerschaum: löst den Schmutz an und beseitigt Insektenreste schonend und effektiv! 
SONAX Wachs sorgt für ein glänzendes Waschergebnis, demineralisiertes Wasser bereitet 
den Lack optimal auf weitere Waschgänge vor und vermeidet unschöne Wasserflecken.

Tanken mit Bergler-Tankkarte und von Rabatten an der Tankstelle profitieren-
Nutzen Sie Vorteile im gesamten Tankstellennetz!

bergler.de/ tankkarte
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Telefon: 09605/924520
Hubertusstraße 28

92729 Weiherhammer

- 100% kompatibel
- Reintitan
- kompetente Beratung
- komplette Implantatserien

Der Zahnarztausstatter

www.mf-dental.de/Implantatsysteme

Unsere Öffnungszeiten:

Montag:  8:30 - 18:00 Uhr
Dienstag: 8:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  8:30 - 18:00 Uhr
Freitag:   8:30 - 18:00 Uhr
Samstag:  8:30 - 12:30 Uhr

Stockerhutweg 1
92637 Weiden

Telefon:
0961/29281

Wir sind

täglich

durchgehend

für Sie da!

P�legeteam Melanie
mit Herz und Hand
Steinfels 5
92708 Mantel

09605/924061
09605/924072

p�legeteam.melanie@t-online.de

Telefon:
Telefax:

Grundp�lege
Behandlungsp�lege
Wundbehandlung
Verhinderungsp�lege
zur Entlastung der Angehörigen
Zusätzliche Betreuungsleistungen
P�legeberatung
Hauswirtschaftliche Versorgung

-
-
-
-

-
-
-

Medikamentenbringdienst
Beratungseinsätze 
Einkaufsdienst
Vermittlung von Fahrdiensten,
Friseur, Fußp�lege,
Hausmeisterservice
24-Stunden Ru�bereitschaft
uvm.

-
-
-
-

-
-

Melanie
Fischer

Unsere helfenden Hände sind fürsorglich und
behutsam. Wir helfen gerne dort, wo Hilfe nötig ist.

Direkte Abrechnung mit den Kranken- und Pflegekassen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!


